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XIII. Gesetzgebungsperiode 
DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Zl. 13.394-Präs.G/73 

Parlamentarische illlfrage Nr. 1119/J 
der Abgeordneten Staudinger, Dr. Frauscher, 
Dr. Fiedler ~~d Genossen 
betreffend Diskriminierung der Handels­
und Gevlerbetreibenden 

.An den 
Herrn 

Wien, am 1~8 April 1973 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Par 1 a m e n t 

. In BeantvTOrtung der sClu'iftlichen Anfrage Ur. 1119/ J betreffend: 
tlDiskriminierung der Handels- und Gewerbetreibenden lf , die die 
Abgeordneten Staudinger, Dr8 Frauscher, Dre Fiedler lild Genossen 
am 150 Februar 1973 an mich richteten, beehre ich mich, folgendes 
mitzuteilen: 

pU Frage 1): 
Die Mehrzahl der Kaufmannschaft und der Gewerbetreibenden hat sich 
bei der Preisgestaltung imZusarnmenhang mit der Umstellung 'des 
Umsatzsteuersystems korrekt verhaltens wenn auch vielfach erst 
Aufklärung durch die überprüfenden Amtsorgane nötig war. Nur 
dQ~ch diese Disziplin der Mehrzahl der Unternehmer konnten die 
Vorschriften des Preisbestimm1xngsgesetzes durchgeführt ~~d die 
von den politischen Parteien bei der einmütigen Beschlußfass~~g 
dieses Gesetzes vel.':t'olgten ''lirtschaftspoli tischen Ziele im 
wesentlichen verwirklicht werden. Es darf jedoch nicht übersehen 
werden, daß leider keineswegs bei allen Unternehmen eine derart 
verant"vortungsbewußte Haltung zu beobachten \irar. 

~u Frage 2): 
Im Zuge der im Jänner und Februar 1973 durchgeführten 3. Kontroll­
aktion vvllrden mehr als 189 * 000 Erhebungen vorgenoIIlInen. Da Anzeigen 
auf Grund desPreisbestinuuungsgesetzes von den die Überprüfung 
durchführenden Amtsorganen, die nicht dem Bundesministerium für 
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Handel, Gewerbe und Industrie unterstehen, bei den Behörden 
erster Instanz zu erstatten sind und die Koordination, dieser 
Aktivitäten dem Bundesministerium für Inneres obliegt, vermag 
ich die genaue Zahl der erstatteten lDrrzeigen nicht anzugeben • 

. Zu Fr§:ße 3): 
Das Blmdesministerium für Handel, Gewerbe und Industrie ist 
bemüht, die Öffentlichkeit objektiv zu informieren. In gegen­
ständllcher Angelegenheit bedeutet dies, dg,ß sowohl positive 
als auch negative Fakten über die Haltung der Unternebrnerschaft 
publiziert \'mrdena Es bleibt jeder Interessensvertretung, 
politischen Partei oder PropagandasteIle unbenommen, die eine 
oder ffildere Seite der naturgeIT~ß vielschichtigen Tatsachen 
stärker in den Yordergrund zu stellen.. Ich sehe darin keine 

. Desavouieru..ng meine:r' Feststellungen .. Grund sä tzlich lehne ich 
es jedoch ab, auch nur den Versuch zu unternehmen, die Bericht­
erstattung von Pressediensten einzuscr.:.ränken; ich habe dies 
nie gegenüber der ÖVP oder FPÖ nahestehenden Institutionen 
versucht und werde es selbstverständlich auch gegenüber 
sozialistischen Institutionen nicht tun .. 

Ich darf darauf hinweisen, daß derzeit von einer Arbeitsgruppe 
des Beirates für l;'lirtschafts- und Sozialfragen der pari tä tischen 
Kommission fUr Preis- und Lop ... Jlfragen eine Stu.die über die: 
"Probleme der Klein- u..l1d 1-11 ttelbetriebe im TliachstumsprozeJ3" aus­
gearbeitet.wird. 

Diese Studie wird eine eingehende Darstellung u.a. auch der 
Entwicklung der kleinen und mittleren Betriebe 80"'1ie der 
allgemeinen Probleme (wie Finanzierung, Organisation, räUluliche 
Aspekte US1ti $) sowie Schlußfolgeru..l1gen und Empfehlungen dazu 
enthalten. 

Der Entvmrf dieser Studie wird voraussichtlich noch 1>1i tte Mai in 
der zuständigen Arbeitsgruppe einer abschliei3enden Diskussion 
unterzogen ~ .. rerdene 
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Sobald die Ergebnisse dieser Studi.e vorliegen, -werden sie in 
meinem Ressort einer sehr sorgfältigen Überprüful1g unterzogen 
werden; erst dann \yird beurteilt werden können, vielehe 
Prozesse der Entw"icklung im Bereich der Klein- lmd Hi ttel­
betriebe zugrundeliegen. 
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